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Foto: Erntekrone in der Emmauskirche 2017
Quelle: Andrea Virgenz, 2017

ErnteDANK
Überall erfreut sich das Erntedank-
fest wachsender Beliebtheit. Und 
das offenbar nicht nur in ländlichen 
Gegenden, wo ja zumindest noch 
ein Teil der Bevölkerung in und von 
der Landwirtschaft lebt, sondern 
auch in den Städten, wo es doch 
beinahe alles zu jeder Jahreszeit zu 
kaufen gibt. 
Woher kommt diese Attraktivität 
des Erntedanks? Ist es eine nostal-
gische Erinnerung, die zurück zur 
Natur oder zurück in alte Zeiten will? 
wobei ja weder die Natur noch die 
alten Zeiten zur Nostalgie gereichen, 
denn schließlich kommt der Brauch 
des Erntedankes ja u.a. auch aus der 
Erfahrung von Missernten und Hun-
ger. Diese Abhängigkeit von den 
Kräften der Natur ist in unserer Zeit 
heute v.a. den Menschen der soge-
nannten „Dritten welt“ vertraut, 
während wir im industrialisierten 
Europa dies nur noch vergleichswei-
se selten spüren. 
Oder hat sich im Erntedank die 
menschliche Fähigkeit des Staunens 
erhalten? Des Staunens darüber, wie 
aus kleinen Samen Früchte wach-
sen? Zwar mit mehr oder weniger 
Kunstdünger, aber im wesentlichen 
doch ohne dass wir Menschen 

dieses wachsen wirklich „machen“ 
könnten? 
Spiegelt sich andererseits im Ern-
tedank nicht aber auch die erschre-
ckende Einsicht wider, dass Leben 
nur möglich ist, indem anderes Le-
ben beendet, aufgezehrt wird? Ob 
Tiere oder Pflanzen, die ihr Leben 
lassen (müssen), damit wir (über-) 
leben. Es ist sicher kein Zufall, dass 
sich bis heute z.B. bei Jägern Bräu-
che aus alter Zeit erhalten haben, 
die das erlegte wild symbolisch eh-
ren. Oder dass Bauern mancherorts 
die ersten Früchte des Feldes oder 
auch die letzten geschnittenen Äh-
ren vor Gott brachten.
Erntedank heißt im Grunde Staunen. 
Staunen über geschenktes Leben. 
Es heißt aber auch die nüchterne 
Rechenschaft darüber, was unser 
Leben andere - und im Blick auf den 
Klimawandel - zukünftige Generati-
onen kostet. So steckt im Erntedank 
also immer auch die Frage nach der 
Gerechtigkeit: Ist wirklich jeder Ver-
brauch, jedes Opfer gerechtfertigt? 
wie weit ist der Reichtum der einen 
erkauft durch die Armut der ande-
ren? Reichen die Güter dieser Erde 
nicht aus, um alle satt zu machen?  
Und schließlich stellt Erntedank - im 
beginnenden Herbst eines Jahres, 
und vielleicht auch im Herbst eines 

Lebens - die Frage nach der Zukunft: 
Aus welchen Vorräten kann ich zeh-
ren, wenn die Tage immer kürzer 
und das Dunkel immer größer wird? 
Bei allem, was wir säen und ern-
ten, planen und leisten, dürfen wir 
wissen: wir leben nicht aus eigener 
Kraft. Und das Glück unseres Lebens 
kommt aus dem, was wir geschenkt 
bekommen. 
Ich finde, dafür lohnt es, zu danken 
und sich Gott anzuvertrauen, in des-
sen Händen unser Wachsen und Rei-
fen, aber auch unser Verwelken und 
Sterben liegt.

Pfrn. Birgit Silberbach
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Quelle: Rainer Giel  / pixelio.de

KIRCHSPIELVERTRAG
Neue wege...
Das war ein Namensvorschlag für 
das Kirchspiel, das die Kirchgemein-
den der Region III des Leipziger 
Kirchenbezirkes werden gründen 
müssen. Baalsdorf-Mölkau, Engels-
dorf-Sommerfeld-Hirschfeld, Holz-
hausen, Liebertwolkwitz, Paunsdorf 
und Sellerhausen-Volkmarsdorf 
bilden dann eine Verwaltungsein-
heit. Dieser Schritt muss wegen der 
Vorgaben der Landeskirche sehr 
wahrscheinlich schon zum Beginn 
des kommenden Kalenderjahres ge-
gangen werden. Aber es ist vertrag-
lich noch nicht alles unter Dach und 
Fach.

Sie fragen sich bestimmt, was 
das konkret für Sie selbst und 
ihren Gemeindebereich bedeutet 
und vermuten, dass es keine 
guten Neuigkeiten sein werden. 
Umstrukturierungen bringen 
oft Kürzungen der Stellen von 
Mitarbeitenden und damit eine 
Verschlechterung des Angebotes. 
So ganz kann ich Ihnen diese 
Befürchtung leider nicht nehmen. 
Zwar sind insgesamt vier 
Pfarrstellen vorgesehen, von denen 

drei auch dem Gemeindedienst zur 
Verfügung stehen sollen. Auch im 
gemeindepädagogischen Bereich 
besteht Hoffnung, ohne ganz 
starke Einschnitte auszukommen. 
Hinsichtlich der Kirchenmusik wird 
sich jedoch - leider - einiges ändern 
müssen. 
Derzeit arbeitet eine Gruppe von 
Vertretern der Kirchenvorstände an 
einem Vorschlag zur Verteilung des 
zugewiesenen Anstellungsumfangs. 
Dabei ist es das erklärte Ziel, gute 
und wichtige Angebote in allen 
Bereichen der Region zu erhalten.

Doch es wird - unab-
hängig vom Namen 
des Kirchspiels - nicht 
gehen, nur die alten 
und bekannten wege 
weiter zu beschrei-
ten. Noch bevor die 
ersten Gemeinden als 
christlich bezeichnet 
wurden, sprach man 
von ihren Anhängern 
als denen des neuen 
weges. Nicht alle wa-
ren begeistert, dass es 
da eine Gruppe gab, 
die Neuland beschritt. 

Es waren mitunter auch Sackgas-
sen, aus denen umgekehrt werden 
musste und gefährliche Pfade. Aber 
am Ende bilden alle diese wege bis 
heute unsere Kirchengeschichte.

wir schreiben diese Geschichte 
weiter. Deshalb wollen - und müssen 
- wir uns gemeinsam auf den weg 
machen. Dazu gebe uns Gott seinen 
Segen!
Ihr Pfarrer Jan Teichert

was uns am Herzen liegt...



Johannistag 2019 in Baalsdorf 
Foto: Angelika Hillert, 2019
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Johannisfeuer in Baalsdorf

Nach einem gut besuchten 
Gottesdienst in der Baalsdorfer 
Kirche trafen sich etwa 50 Besucher 
im Pfarrgarten. Bei leckeren 
Steaks, Bratwürsten, Salaten und 
Brotaufstrichen gab es lustige und 
ernsthafte Gespräche. Nachdem 
das Feuer angezündet war (was in 
dieser lauen Nacht schon fast zu 
viel an Wärme brachte), sangen 
wir bis zum Sonnenuntergang. Die 
Chöre der Emmauskirche und der 
Kirchgemeinde Baalsdorf-Mölkau, 
die auch schon den Gottesdienst mit 
ihrer Stimmfülle bereichert hatten, 
ließen mit Unterstützung der nicht 
ganz so professionellen Sänger viele 
Lieder erklingen. Fazit: Ein rundum 
gelungener Abend.

Angelika Hillert

Meine Zeit steht in deinen Händen - 
Die Kinderinsel Emmaus feierte ihr 
10-jähriges Jubiläum

2009 hat es eine woche gedauert, 
alle Sachen des Kindergartens zu-
sammenzupacken. Ein wochenende 
und viele fleißige Eltern brauchte 
es, um den Umzug der Kinderinsel 
Emmaus in das neue Kindergarten-
gebäude zu meistern. Ein Hand-
wagen mit einem Stuhl, Spielzeug, 
dem  Bildungsplan und der Bibel 
wurde nach dem Einweihungsgot-
tesdienst von der Emmauskirche bis 
zum Kleingartenpark 15 gezogen. So 
wie damals ein Fest gefeiert und das 
Märchen „Aschenputtel“ von den 
Erzieherinnen aufgeführt wurde, so 
ließen wir es uns dieses Jahr nicht 
nehmen, an das Ereignis vor zehn 
Jahren mit einer Feier und einem 
traditionellen Theaterstück zu er-
innern. Aufgeführt wurde das Mär-
chen „Die sieben Geißlein“. warum 
gerade dieses?
Unsere Jubiläumsfeier stand unter 
dem Motto „Meine Zeit steht in dei-
nen Händen“. Sie können nun sel-
ber einmal überlegen, wo die Zeit in 
dem gespielten Theaterstück vorge-
kommen ist.
Neben dem Theaterstück als Höhe-
punkt hatten die Kinder mit ihren 
Eltern die Gelegenheit, durch eine 
Schnitzeljagd den Kindergarten und 

RückblickFreud und Leid
Christlich bestattet wurden

Lieselotte Graeser, geb. Rosenbaum, 
95 Jahre aus Engelsdorf
Claus Zahn, 89 Jahre aus Paunsdorf
Karl Getz, 90 Jahre aus Volkmarsdorf
Jutta Braunschweig, geb. Rosemann, 
88 Jahre aus Sellerhausen 
Irmgard Schön, geb. Lücke, 79 Jahre 
aus Sellerhausen

Getauft wurde
Philip Rebentrost aus Mölkau
Elise Friederike Seliger aus Leipzig
Ida Paschmionka aus Sellerhausen
Anna Carmen Margaretha Schmidt (in 
Stötteritz)

Getraut wurden
Alexander Stahr und Melanie Stahr-
Herzau, geb. Herzau aus Leipzig
Valentin Engelmann und Anna Engel-
mann, geb. Dietrich

Konfirmiert wurden
Clara Elisabeth Charlotte Gehrhardt
Sophie Veronika Gollnick
Caroline Juliane Gröger
Hans Ole Ranft
Merle Sofie Rösner
Timon Philippe Thomas
Theo David Stöbe 
Julius wehner 
Monika wunder 
Nathalie Dorn (in Anger-Crottendorf)

�



Kindergartenleiterin Andrea Ziesmer als böser wolf 
bei den sieben Geislein
Foto: Silvia Vogel, 2019

Aufführung Traumzauberbaum 
Foto: Claudia Zeising, 2019
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seine Geschichte zu erkunden. 
welche unterschiedliche Zeiten wir 
in den letzten zehn Jahren mit Gott 
erlebten, haben wir in der Andacht 
gehört und zusammen haben wir die 
selbst erarbeiteten Fürbitten der Kin-
der für den Kindergarten gebetet. 

Dass keine Erzieherin krank wird, dass 
es keinen Streit gibt, sich keiner ver-
letzt, jeder Freunde findet und unser 
Kindergarten nicht kaputt geht, das 
wünschen sich die Kinder. 
Mit diesen wünschen freuen wir uns 
schon auf die nächsten Jahre mit 
Gottes Segen! 

Maria Preußner / Kinderinsel Emmaus

Rückblick Kindercamp

Vom  21. bis 2�. Juni gab es in Baalsdorf 
wieder ein großes Kindercamp-Hallo. 

�8 Kinder und 5 Erwachsene bauten 
ihre Zelte im Pfarrgarten auf. Die Kin-
der haben die Geschichte von Bileam, 
seiner Eselin und dem Engel kennen-
gelernt. Natürlich waren wir auf dem 
Linke-Hof und haben uns dort die 
Tiere angeschaut. Eisdiele, Spielplatz, 
Kirche und 5 Stationen zum Thema, 
essen und trinken, schlafen, Spiele 
und Lagerfeuer – und schon war die 
schöne Zeit vorbei. Nach dem Gottes-
dienst am Sonntag hieß es Zelte ab-
bauen und Aufwiedersehen-sagen bis 
zum nächsten Jahr.  

Dorothea Kiffner

Dachgeschoss

Im Dachgeschoss der Kirche in Möl-
kau wurden Ende der 1960er Jahre 
dringend benötigte Gemeinderäume 
geschaffen. Dies geschah zum großen 
Teil durch ehrenamtlichen Einsatz vie-
ler Beteiligter. Nach Jahrzehnten der 
Nutzung wurde es nun wieder Zeit, 
die Räume zu renovieren und dabei 
zugleich auch die Brandschutz-Situati-
on zu verbessern. 
Unter Beteiligung der Berufsfeuer-
wehr Leipzig, der Denkmalpflege und 
mit Hilfe maßgeblicher Förderung 
durch das Regionalkirchenamt Leip-
zig wurden Lösungen umgesetzt, 
die die weitere Nutzung dieser Räu-
me ermöglichen. So wurde u.a. die  

Elektroinstallation erneuert, ver-
netzte Rauchmelder installiert und 
ein zweiter Rettungsweg geschaffen. 
Zudem konnte eine neue Heiz-Therme 
eingebaut werden.  
wir sind dankbar für die verbesserten 
räumlichen Bedingungen für die Ge-
meindearbeit in Mölkau. 

Für den Bauausschuss, Thomas Gehre

Parkfest mit Aufführung des Sing-
spiels Traumzauberbaum 

Als Höhepunkt der diesjährigen 
Kinderchorarbeit wurde am �0. Juni 
der Traumzauberbaum als Singspiel 
in der Emmauskirche aufgeführt. Für 
die sehr gelungene Vorführung allen 
kleinen und großen Akteuren einen 
herzlichen Dank!

Konrad Pippel
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Kirchenvorstand (KV)
Unser neuer Friedhofsverwalter 
für Baalsdorf-Mölkau und Pauns-
dorf stellt sich vor

Mich vorzustellen, das bedeutet vor 
allem: weglassen. Immerhin 
bin ich jetzt schon so lange 
Bundesdeutscher, wie ich 
zuvor DDR-Bürger war. Eini-
ge biografische Stichworte 
sind: Christ, Pflanzenfreund, 
Gärtnermeister, Bausoldat, 
Familienvater, Tubist im Po-
saunenchor Borna, heimat-

verbunden, anerkannt als politisch 
Verfolgter.

Aufgewachsen in Borna, bin ich 
nach einigen Umzügen in Sachsen 
1995 auch wieder dort gelandet 
– als Friedhofsverwalter. Nun darf 
ich also in meiner Geburtsstadt Leip-
zig arbeiten, speziell auf den Möl-

kauer Friedhöfen. Das sehe ich als 
vielschichtige, spannende und inte-
ressante Aufgabe: zwischen Grün 
und Gräbern, zwischen Tod und 
Hoffnung, mit engagierten Vorge-
setzten und Kollegen im Kirchspiel, 
zwischen Gestaltungsanspruch und 
Kostendruck, zwischen hoheitlichen 
Aufgaben und gewerblichen Part-
nern, zwischen Friedhofsordnung 
und Nutzervorstellungen...
Die nötige Energie kommt neben 
Gebet und guten wünschen auch 
aus der weisheit der Vorfahren, z.B. 
diesem Satz von Søren Kierkegaard: 
„Man kann das Leben nur rückwärts 
verstehen, aber leben muss man es 
vorwärts.“

Thomas Brandenburg

Änderungen bei der Kirchenmusik

In Gesprächen des Kirchenvor-
standes und des Kantors Herrn 
Pippel wurden auf Grundlage einer 
neuen Arbeitszeitberechnung für 
Kirchenmusiker die Arbeitsinhalte 
von Herrn Pippel an den Stellenum-
fang angepasst. Daraus ergeben 
sich Änderungen: Fast alle Grup-
pen, die durch Herrn Pippel gelei-
tet wurden, werden in bewährter 
weise weitergeführt. Lediglich 
für das Flötensextett muss eine 
andere Lösung gefunden werden. 
Leider musste dafür an anderer 
Stelle „gespart“ werden. Die An-
zahl der Gottesdienste, die durch 

Herrn Pippel kirchenmusikalisch 
gestaltet werden, verringert sich 
beträchtlich. Vermehrt werden wir 
auf Gastkantoren auf Honorarbasis 
zurückgreifen müssen.

Jürgen Engelhardt

Kirchgemeindevertretung (Kigev) 
Baalsdorf-Mölkau
Traditionsgemäß fand die letzte 
Sitzung der Kirchgemeindevertre-
tung vor der Sommerpause in er-
weitertem Kreis mit Posaunenchor, 
hauptamtlichen Mitarbeitern und 
Grill-Imbiss im Pfarrgarten Baalsdorf 
statt.
Gespräche und Ergebnisse:
- Bildung einer Arbeitsgruppe für 
das Glockenprojekt Baalsdorf für 
Organisation und Fragen der künst-
lerischen Gestaltung (Klang und 
Gravuren)
- Aufruf zur Mitwirkung der Gemein-
deglieder für das Glockenprojekt
- Strukturreform

Ekkehard Malgut

KirchenvorStAnd 
Vorsitzende
Andrea Virgenz  
Tel. 0��1 / 2�2 60 22
andrea.virgenz@kirchspiel-leipzig.de

Stellvertretender vorsitzender
Pfr. Jan Teichert 
Tel. 0��1 / 2519 58�
jan.teichert@kirchspiel-leipzig.de

Termine Kirchenvorstand 
jeweils 19:�0 Uhr
Donnerstag, 22.08. in Mölkau
Donnerstag, 19.09. in Paunsdorf

Kirchgemeindevertretungen (Kgv) 

Baalsdorf-Mölkau
Vorsitz: Ekkehardt Malgut 0��1 / 651 78 02 
Stellvertretung: Ute Schoch 0��1 / 6 51 7� 26

Sellerhausen-volkmarsdorf
Vorsitz: Jürgen Engelhardt 0151 / 2� 980 �86
juergen.engelhardt@kirchspiel-leipzig.de
Stellvertretung:  Andrea Virgenz

Termine Kirchgemeindevertretungen
Baalsdorf-Mölkau: 26.08., (19:�0 Uhr), 
2�.09. (19:00 Uhr)
Paunsdorf: nach Absprache 
Sellerhausen-Volkmarsdorf:  0�.09. 
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BAAlSdorf PoSAunenchor
montags 19:00 – 20:�0 Uhr  I   A. + K. Saalfrank 0152 / 21 632 006  oder webkon@gemeindeblech.de
KIRCHEnCHoR
mittwochs 19:�0 – 21:00  Uhr I   M. Kreibich (Kantor)

MölKaU SPAtZenKurrende (3-6 Jahre)
dienstags 16:00 – 16:�5 Uhr  I   M. Kreibich (Kantor)
flöten (vorProBe Beginner)
dienstags 18:�0 – 19:00 Uhr  I   M. Kreibich (Kantor)
flötenKreiS (hAuPtProBe)
dienstags 19:00 – 20:00  Uhr I   M. Kreibich (Kantor)

SellerhAuSen KindertAnZ (KinderinSel)
mittwochs 16:�0 – 17:00 und 17:00 – 17:�0  Uhr I   ab 0�.09.   I   S. trzinka 0341 / 25 237 10
SPAtZenKurrende
mittwochs 15:15 – 16:00  Uhr I   K. Pippel (Kantor)
Kurrende i: 1.-2. KlASSe
mittwochs 16:15 – 17:00  Uhr I   K. Pippel (Kantor)
Kurrende ii: 3.-6. KlASSe
montags 16:00 – 17:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
JugendflötenKreiS
freitags 15:�5 – 17:00  Uhr  (in der Schulzeit)   I   e. gäbel 034 29 / 1 868 84
JUGEnDCHoR
dienstags 18:00 – 19:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
chor/KAntorei ProBe im gemeindeSAAl PAunSdorf
montags 19:�0 – 21:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
orcheSter
mittwochs 19:�0 – 21:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
BlocKflötenSextett 
mittwochs 18:30 – 19:30 Uhr I   14-tägig   I   K. Pippel (Kantor)
veeh-hArfen-gruPPe 
dienstags 16:00 – 17:00 Uhr  I   i. haufe  0341 / 65 105 16

Was wäre die Welt ohne Musik? 

Und was wäre Musik ohne uns? 
Musik zieht sich wie ein roter Faden durch das Gemeindeleben in unserem Kirchspiel. Für jedes Alter finden Sie auf 
dieser Seite Angebote – für Gemeinschaft und Musik. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.

Die Berührung zwischen Gott und der Seele ist Musik
Bettina von Arnim

Bitte beachten und weitersagen:
wegen Baumaßnahmen im Gemein-
desaal finden derzeit die Gruppen im 
Nordraum der Emmauskirche statt.

Die musikalischen Gruppen in 
Baalsdorf-Mölkau starten nach den 
Sommerferien am 19.08.
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Wir laden Sie und Euch recht herzlich zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen ein:

BAAlSdorf-
MölKaU

BiBelleKtüre-KreiS
Donnerstag, 08.08., 19:00 Uhr   I   J. Teichert (Pfarrer)
Donnerstag, 26.09., 19:00 Uhr   I   J. Teichert (Pfarrer)
hAuSKreiS
nach Sommerpause Dienstag, 10.09.2019, 20:00 Uhr   I   C. Zeidler
SeniorenKreiS
Mittwoch, 11.09., 1�:�0 Uhr   I   B. Silberbach (Pfarrerin)
JUnGE alTE
Der Organisationskreis trifft sich in unregelmäßigen Abständen zur Vorbereitung von besonderen Veranstal-
tungen wie z.B. Besichtigungen, Vortragsabenden, Ausstellungen.    I   B. Silberbach (Pfarrerin)

PAunSdorf geSPrächSKreiS 
Freitag, �0.08., 19:�0 Uhr, zu Gast in Baalsdorf   I   D. Bitterlich
Freitag, 27.09., 19:�0 Uhr   I   D. Bitterlich
frAuen-/SeniorenKreiS
Mittwoch, 18.09., 15:00 Uhr   I   J. Teichert (Pfarrer)
männerKreiS
Dienstag, 27.08., 19:00 Uhr   I   J. Teichert (Pfarrer)
Dienstag, 2�.09., 19:00 Uhr   I   J. Teichert (Pfarrer)

SellerhAuSen-
volKmArSdorf

aBEnD FüR FRaUEn
Dienstag, 06.08., Fahrt nach wermsdorf/Oschatz.
Mittwoch, 11.09., 19:�0 Uhr, Nordraum der Emmauskirche   I   K. Stein
BIBEl TEIlEn
Donnerstag, 29.08., 19:�0 - 20:�0 Uhr, im Nordraum der Emmauskirche   I   S. graf
Donnerstag, 26.09., 19:�0 - 20:�0 Uhr, im Nordraum der Emmauskirche   I   S. graf
ehePAArKreiS
Freitag, 02.08., 17:00 Uhr   I   Gartenfest, Garten der Familie Haufe I   D. Haufe
Dienstag, 17.09., 19:�0, im Nordraum der Emmauskirche I   D. Haufe
elternKreiS  
Sonnabend, 07.09., 16:00 Uhr   I  Versöhnungskirche Gohlis, Franz-Mehring-Str. ��   I   a. Rietz
geSPrächSKreiS
Freitag, 22.08.   I   Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten  I   B. villmann (0341 / 25 218 77)
Freitag, 26.09.   I   Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten  I   B. Villmann
Junge erwAchSene
Mittwoch, 21.08., 0�.09., 18.09., 20:00 Uhr   
Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten    I   Ph. dautel (0178 / 72 518 12)
SeniorennAchmittAg
Pause im August
Donnerstag, 05.09., 14:00 Uhr, Treffen im Nordraum der Emmauskirche
Donnerstag, 19.09., 14:00 Uhr, Treffen im Nordraum der Emmauskirche
theAterwerKStAtt
Dienstag, 0�.09., 17.09., 2�.09., 18:�0 - 19:�5 Uhr, Gemeindehaus Juliusstraße   I   d. Kiffner

SPeZielle 

anGEBoTE FüR 

Senioren finden 

Sie Auch Auf der 

Seite  13

„Senioren“
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17.08. grillgut ABStAuBen - KirchenPutZfeSt PAunSdorf, Siehe Auch Seite 12
Samstag, 09:00 Uhr   I   Paunsdorf

24.08. wAndelKonZert mit dem enSemBle ton.Affin, Siehe Auch Seite 12
Samstag, 17:00 Uhr   I   Emmauskirche

25.08. SchulAnfAngSgotteSdienSt, Siehe Auch Seite 14 
Sonntag, 10:�0 Uhr   I   Emmauskirche

01.09. KirchSPiel-feSt-gotteSdienSt Zum tAg der SchöPfung, Siehe Auch Seite 12
Sonntag, 1�:�0 Uhr   I   Baalsdorf (openair oder Kirche)

08.09. tAg deS offenen denKmAlS,  Siehe Auch Seite 12
Sonntag, 11:00 - 17:00 Uhr   I   Emmauskirche

10.09. elternABend für KonfiS, Siehe Auch Seite 15
Dienstag, 18:�0 Uhr   I   Gemeindehaus Volkmarsdorf

14.09. KinderKirchenSAmStAg, Siehe Auch Seite 14
Samstag, 10:00 - 1�:00 Uhr   I   Baalsdorf

15.09. gotteSdienSt Zur JAhreSloSung mit PoSAunenchor, Siehe Auch Seite 12
Sonntag, 10:00 Uhr   I   Baalsdorf - und 17:00 Uhr   I    Paunsdorf

20.09. tAnZABend mit BAnd oStlicht
Freitag, 19:�0 Uhr   I    Gemeindehaus Volkmarsdorf

22.09. erntedAnKfeSt, Siehe Auch Seite 17
Sonntag, 1�:�0 Uhr   I   in Baalsdorf, Beginn auf dem Linke-Hof (Brandiser Str. 79)

29.09. Jugendchor-KonZert: „mAgnificAt“ von John rutter,  Siehe Auch Seite 16
Sonntag, 17:00 Uhr   I   Emmauskirche

05.10. KonZert mit Prof. gruBe AuS Quito
Samstag, 17:00 Uhr   I   Mölkau

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie und Euch recht herzlich ein. Weitere Informationen finden Sie 
ebenfalls in diesem Kirchspielblatt oder auf www.kirchspiel-leipzig.de/veranstaltungen

Veranstaltungen im Überblick



BAAlSdorf -  
MölKaU

PAunSdorf SellerhAuSen - 
volKmArSdorf

0�.08.
7.  Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKTE
Erhaltung und 
Erneuerung 
kirchlicher 
Gebäude

09:30 uhr 
Sommerkirche im Gemeindehaus 
Volkmarsdorf
Pfrn. B. Silberbach

            

11.08.
8.  Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKTE
Gemeinde

10:00 Uhr 
Sommerkirche in Baalsdorf
Pfr. J. Teichert

18.08.
9.  Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKTE
Evangelische 
Schulen

09:30 uhr 
Sommerkirche im Gemeindehaus 
Volkmarsdorf
Pfr. J. Teichert

10:30 uhr 
Gottesdienst
im Altenpflegeheim Emmaus
Pfrn. A.-K. Kupke

25.08.
10. Sonntag 
nach Trinitatis
Jüdisch-
christliche 
und andere 
kirchliche
Arbeitsge-
meinschaften 
und werke

10:00 Uhr 
Gottesdienst in Mölkau   
Lektorin D. Gothe

17:00 uhr 
Abendgottesdienst
Pfr. J. Teichert

10:30 uhr 
Familiengottesdienst zum Schulan-
fang mit Taufe in der Emmauskirche
Pfr. J. Teichert, Gemeindepädn. D. Kiffner, 
D. Tischendorf

G O T T E S D I E N S T E    I   AuguSt 2019
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Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe. (Matthäus 10,7)

KAtholiScher gotteSdienSt in der Kirche 

BAAlSdorf Am  10.09., 18:30 uhr



2019 SeP temBer  i   G O T T E S D I E N S T E

BAAlSdorf -  
MölKaU

PAunSdorf SellerhAuSen - 
volKmArSdorf

01.09.
11. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKTE
Gemeinde

14:30 uhr 
Kirchspielfestgottesdienst  
zum „Tag der Schöpfung“
in Baalsdorf open air
Pfr.  J. Teichert

08.09.
12. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKTE
Gemeinde

10:00 Uhr 
Gottesdienst in Mölkau   
Pfrn. B. Silberbach

09:00 uhr 
Gottesdienst in Paunsdorf   
Pfr.  J. Teichert

10:30 uhr 
Gottesdienst in der 
Emmauskirche mit der Band 
Ostlicht & M. Hergt und dem 
Gesprächskreis
Prädn. C. Bemmann

15.09.
1�. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKTE
Diakonie 
Sachsen

10:00 Uhr 
Gottesdienst zur Jahres-
losung mit Posaunenchor in 
Baalsdorf

17:00 uhr 
Gottesdienst zur Jahres-
losung mit Posaunenchor in 
Paunsdorf

10:30 uhr 
Gottesdienst
im Altenpflegeheim Emmaus
Pfrn. A.-K. Kupke

22.09.
1�. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKTE
Gemeinde

14:30 uhr 
Erntedankgottesdienst mit 
Flötenkreis in Baalsdorf, 
Linkehof
Pfrn. B. Silberbach

09:00 uhr 
Erntedankgottesdienst mit 
Taufe in Paunsdorf
Pfr.  J. Teichert

10:30 uhr 
Erntedankgottesdienst mit 
Taufe und Taufgedächtnis mit 
Kita-Beteiligung
Pfrn. B. Silberbach & Gemeinde-
pädn. D. Tischendorf

29.09.
15. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKTE
Ausländer- 
und Aussied-
lerarbeit der 
Landeskirche

10:00 Uhr 
Gottesdienst in Mölkau   
Pfr. i.R. K. Bergmann und der 
Kreis „Junge Alte“

10:30 uhr 
Gottesdienst in Paunsdorf   
Pfr.  J. Teichert
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Gottesdienst mit Abendmahl Kindergottesdienst Kirchen-Café

Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und nähme doch Schaden an seiner Seele? (Matthäus 16,26)

gotteSdienSt Zur JAhreSloSung mit 

PoSAunenchor in der luKASKirche 

Am 06.10., 17:00 uhr



V E R A N S T A LT U N G E N
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Bläsergottesdienste zur aktuellen Jahreslosung
15.09.   I   10:00 / 17:00 UHR   I   BAALSDORF/PAUNSDORF/VOLKMARSDORF
Einladung zu den Bläsergottesdiensten zur aktuellen Jahreslosung „Suche Frieden und jage ihm nach.“ 
Der Verkündigungsteil ist von Landesposaunenpfarrer Christian Kollmar.
Sonntag, den 15.09. um 10 Uhr in Baalsdorf
Sonntag, den 15.09. um 17 Uhr in Paunsdorf
Sonntag, den 06.10. um 17 Uhr in Volkmarsdorf in der Lukaskirche

Kirchspiel-Fest-Gottesdienst
01.09  I   1�:�0 UHR   I   BAALSDORF
Herzliche Einladung zu unserem unter freiem Himmel im Pfarrgarten Baalsdorf stattfindenden Kirchspiel-Fest-
Gottesdienst zum Tag der Schöpfung unter dem Motto: Ihr seid das Salz der Erde! Nach dem Gottesdienst be-
steht die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen zu verweilen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Um Ku-
chenspenden wird gebeten. 
Bei ungünstiger witterung wird der Gottesdienst in der Baalsdorfer Kirche gefeiert!

Grillgut abstauben - Kirchenputz
17.08.   I   09:00 UHR   I   KIRCHE PAUNSDORF
wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt, wollen wir der Paunsdorfer Kirche ein bisschen neuen Glanz 
verleihen, indem wir mit vielen helfenden Händen einen Sommerputz durchführen. Als besondere Motivation 
warten im Anschluss Gegrilltes im Pfarrgarten, ein paar erfrischende Getränke, leckere Salate und vieles mehr.
Reinigungsgeräte bitte gern mitbringen. Für eine bessere Planung danken wir Ihnen für eine kurze Info bezüg-
lich Ihrer Teilnahme ans Pfarramt. Das wird ein Fest! Ein Putz-Fest! wir freuen uns darauf.

Tag des offenen Denkmals
08.09.   I   11:00 - 17:00 UHR   I   EMMAUSKIRCHE SELLERHAUSEN
Orgelmusik - Text & Stille zur vollen Stunde - 10 Minuten Musik, Öffentliche Kirchenführungen 10 min nach der 
vollen Stunde, Turmbesteigung, Orgelpfeifenverkauf, Kirchenbier - Kaffee & Kuchen

KinderMUSIK PRO ORGANO 16:�0 Uhr „Peter und der wolf“ für 2 Klaviere und Lesung nach einer Vorlage von 
Sergej Prokofje

Wandelkonzert mit dem Ensemble ton.affin
2�.08.   I   17:00 UHR   I   EMMAUSKIRCHE
Im Rahmen der Leipziger Veranstaltungsreihe „Clara im Park“ 2019 ist das Ensemble ton.affin zu Gast in der 
Emmauskirche. Es erklingen Chor- und Instrumentalstücke, die inhaltlich-thematisch das Leben und wirken von 
Clara Schumann und ihre Hochzeit mit Robert Schumann betrachten. weitere Stationen des wandelkonzertes 
sind der Dorfplatz Stünz sowie der Stünzer Park, wo das Programm mit einigen Abendliedern ausklingt.
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S E N I O R E N

…damit Gemeinschaft bestehen 
bleibt: leben im Altenpflegeheim 
Emmaus

Manche, die ein Leben im Pflegeheim 
scheuen, befürchten Einsamkeit. 
Um Gemeinschaft zu stärken, war 
es eine gute Idee, dass 200� das 

Altenpflegeheim Emmaus in 
der Nähe der Emmauskirche 
Sellerhausen gebaut worden ist. 
Das Heim war und ist im Blickfeld 
der Kirche: Schon bald lud Frau 
Gertrud Thieme zu Andachten ein. 
Zum monatlichen Gottesdienst 
kommen nicht im Heim wohnende 
Gemeindeglieder dazu – eine 
Besonderheit dieses Pflegeheims. 
Gemeindeglieder und Kinder 
der in Nachbarschaft gelegenen 
Kinderinsel Emmaus besuchen 
Menschen, die im Heim leben. Als 

Pfarrerin der Diakonie Leipzig e. 
V. suche ich Bewohnerinnen und 
Bewohner unabhängig von ihrer 
Kirchenzugehörigkeit auf und 
habe Zeit zum Gespräch. Seit 2013 
gibt es regelmäßig Andachten 
für Menschen mit Demenz. Diese 
geistlichen Angebote sind integraler 
Bestandteil des reichen Angebotes 
der sozialen Betreuung und werden 
durch die Mitarbeitenden des 
Altenpflegeheimes unterstützt.

Pfarrerin Anne-Kristin Kupke

gotteSdienSte/
naCHMITTaGE

anDaCHTEn

SeniorenreSidenZ  
lIlIEnHoF
KASTANIENRING 1, 
0��16 LEIPZIG

dienStAg, 13.08., 15:00 uhr
dienStAg, 10.09., 15:00 uhr 

SAh „Am vorwerK“
AM VORwERK 15, 
0��29 LEIPZIG

donnerStAg 08.08., 10:30 uhr*

alTEnPFlEGEHEIM 
emmAuS
ZUM KLEINGARTENPARK 28, 
0��18 LEIPZIG

SonntAg, 18.08.2019, 10:30 uhr* 
SonntAg, 15.09.2019, 10:30 uhr* 

dienStAg, 06.08., 15:15 uhr 
dienStAg, 24.09., 15:15 uhr

Senioren
veranstaltungen in den Seniorenheimen

Zu den *gekennzeichneten Gottesdiensten ist auch die Gemeinde herzlich eingeladen!

WEITERE anGEBoTE FüR 

Senioren finden Sie 

Auch Auf der Seite 8

„erwAchSene und 

Senioren“



 Dorothea Kiffner 
 0172 / 70 97� 72

 dorothea.kiffner@kirchspiel-leipzig.de 

Désirée Tischendorf
0176 / 8� 002 9�9
desiree.tischendorf@kirchspiel-leipzig.de

Rätsel

K I N D E R  U N D  F A M I L I E

BEI FRaGEn oDER FüR anMElDUnGEn WEnDET EUCH BITTE an 
unSere gemeindePädAgoginnen:

„das ABc der Schmetterlinge“

Unter diesem Motto laden wir alle 
Schulanfänger und Schüler mit 
ihren Eltern sowie Verwandten und 
Freunden ein zum Schulanfangs-
Gottesdienst am 25.08.2019  um 
10:30 uhr  in der emmauskirche. 

Kinderkirchensamstag

Herzlich laden wir alle Kinder 
der 1. bis 6. Klasse ein zum  
Kinderkirchensamstag am 14.09.2019 
in das Gemeindehaus Baalsdorf, von 
10:00 bis 13:00 uhr.

Bitte geben Sie Ihren Kindern eine 
kleine Portion Obst/Gemüse für den 
Pausenimbiss mit, dann werden alle 
satt.  

Vorschau

Am 06.10.2019 um 10:30 uhr gibt 
es in der Emmauskirche wieder 
einen besonderen Gottesdienst, die 
Familienkirche mit dem Thema „Bunt 
sind schon die Wälder“. Herzlich 
laden wir dazu ein. Gestaltet wird 
dieser Gottesdienst von der Kurrende 
unseres Kirchspiels.

Was verbirgt sich hinter dem Malrätsel?
Finde es heraus und male die Felder mit der passenden Farbe aus!
        hellblau          rot             gelb        orange           grün         dunkelblau

Du kennst die Lösung? Dann trage sie unten auf dem leeren Strich ein!

Wir wünschen allen Schulanfängern einen guten Start in die Schulzeit, viel 
Spaß beim Lernen, gute Freunde, begeisterte Lehrer und eine reich gefüllte 
_________________.
wir wünschen euch auch Gottes Segen, der euch die Hilfe gibt, welche ihr
benötigt! 

1�



Kinder & Jugendliche  i   G R U P P E N  U N D  K R E I S E
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KrABBelmäuSe
0 bis � Jahre

SellerhAuSen - volKmArSdorf
donnerstags, 09:�0 – 11:�0 Uhr I Gemeindehaus Volkmarsdorf I D. Tischendorf (Gemeindepädagogin)

KirchenmäuSe
ab � Jahre

SellerhAuSen - volKmArSdorf
montags, 16:00 – 16:�5 Uhr I Emmauskirche, Turmzimmer I D. Tischendorf (Gemeindepädagogin)

KInDERKIRCHE  
Klasse 1 bis �

MölKaU 
mittwochs, 16:00 – 16:50 Uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)
SellerhAuSen - volKmArSdorf
mittwochs, 15:15 – 16:15 Uhr   I  D. Tischendorf (Gemeindepädagogin)

KInDERKIRCHE   
Klasse � bis 6

SellerhAuSen - volKmArSdorf
montags, 17:00 – 18:00 Uhr   I  D. Tischendorf (Gemeindepädagogin)

teenie-Kirche
Klasse � bis 6

MölKaU 
mittwochs, 17:00 – 17:50 Uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)

KonFIRManDEn
7. Klasse

PAunSdorf 
dienstags, 16:00 – 16:55 Uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)

KonFIRManDEn
8. Klasse

PAunSdorf 
dienstags, 17:00 – 17:55 Uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)

JUnGE GEMEInDE BAAlSdorf
dienstags, 17:�0 – 19:00 Uhr   I   B. Silberbach (Pfarrerin)

JUGEnDCHoR SellerhAuSen - volKmArSdorf im nordrAum der emmAuSKirche
dienstags, 18:00 – 19:00 Uhr   I   K. Pippel (Kantor)

KInDERTanZ
ab � Jahre

KinderinSel emmAuS 
mittwochs, 16:�0 - 17:00 (Gruppe 1) und 17:00 - 17:�0 Uhr (Gruppe 2)   I   S. trzinka (0341 / 25 237 10)

neuer Konfi-Kurs

Herzlich laden wir alle Jugendlichen der 7. Klasse unseres Kirchspiels zum neuen Konfi-Kurs ein. Er beginnt mit 
einem Kennenlern- und Elternabend am 10.09.2019 um 18:�0 Uhr im Gemeindehaus Volkmarsdorf.
Die Konfirmation wird dann am 23. Mai 2021 sein. 
Anmeldungen bitte an das Paunsdorfer Pfarramt schicken.

Besondere Veranstaltungen „das ABc der Schmetterlinge“

Unter diesem Motto laden wir alle 
Schulanfänger und Schüler mit 
ihren Eltern sowie Verwandten und 
Freunden ein zum Schulanfangs-
Gottesdienst am 25.08.2019  um 
10:30 uhr  in der emmauskirche. 

Kinderkirchensamstag

Herzlich laden wir alle Kinder 
der 1. bis 6. Klasse ein zum  
Kinderkirchensamstag am 14.09.2019 
in das Gemeindehaus Baalsdorf, von 
10:00 bis 13:00 uhr.

Bitte geben Sie Ihren Kindern eine 
kleine Portion Obst/Gemüse für den 
Pausenimbiss mit, dann werden alle 
satt.  

Vorschau

Am 06.10.2019 um 10:30 uhr gibt 
es in der Emmauskirche wieder 
einen besonderen Gottesdienst, die 
Familienkirche mit dem Thema „Bunt 
sind schon die Wälder“. Herzlich 
laden wir dazu ein. Gestaltet wird 
dieser Gottesdienst von der Kurrende 
unseres Kirchspiels.

Regelmäßige Veranstaltungen 
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friedensdekade 2019 in   
Sellerhausen-volkmarsdorf
Vom 10.–20.11.2019 wird unter dem 
Motto „friedensklima“ bundesweit 
die FriedensDekade begangen.
Auch wir in Sellerhausen-
Volkmarsdorf wollen uns mit 
einzelnen Abenden im November 
sehr gerne hieran thematisch 
beteiligen. was uns hierfür noch 
fehlt, sind SIE! SIE als Besucher, aber 
vor allem auch SIE als thematisch 
vorbereitende Person oder Gruppe.
wir wollen den Aufruf in die  
Gemeinde und in alle ihre  
Kreise starten und hoffen auf 
Ihr Interesse, einen dieser 
Abende zu gestalten. Unter  
www.friedensdekade.de finden Sie 
einige Hintergrundinformationen, 
Impulse und gerne können 
Sie über die Gemeinde auch 
Vorbereitungsmaterial beziehen.
Fühlen Sie sich angesprochen, einen 
solchen Abend vorzubereiten?!
Melden Sie sich bei Interesse oder 
Fragen bitte bis 08. September bei 
Astrid Schneider (Tel.: 0��12219672, 
E-Mail: astridundfrank.schneider@
gmx.de).
Ohne Ihre Mitwirkung muss die 
FriedensDekade 2019 in Sellerhausen-
Volkmarsdorf leider ausfallen.

Christian Franke

Jugendchorkonzert Rutter 
Seit Beginn dieses Jahres bereitet 
sich der Jugendchor der Emmauskir-
che auf ein großes Projekt vor: Am 
29. September soll das „Magnificat“ 
von John Rutter in der Emmauskir-
che aufgeführt werden. Das werk 
des britischen Komponisten (*19�5) 
ist für großes Orchester und Chor 
geschrieben. Deshalb wird das Pro-
jekt von mehreren Jugendchören 
aus Leipzig gemeinsam gestaltet, 
sodass bei der Aufführung ca. 90 Ju-
gendliche mitsingen. Das Orchester 
ist neben Streichern und Bläsern 
auch mit einer Harfe sowie einem 
umfangreichen Schlagwerk-Apparat 
besetzt. 
In den ersten Monaten des Jahres 
probte jeder der fünf Jugendchöre 
für sich an dem Notentext. In grö-
ßeren Abständen fanden im ersten 
Halbjahr einige Gesamtproben der 
beteiligten Jugendchöre statt, die 
allen schon einmal einen kleinen 
Eindruck des bis zu achtstimmigen 
Chorparts vermittelten. Ab Ende Au-
gust werden sich dann alle Jugend-
chöre wöchentlich zu gemeinsamen 
Proben treffen und darüber hinaus 
eine Probenfahrt zum Orchester 
nach Jena unternehmen, bevor dann 
Ende September alles Geprobte auf 
einen Punkt gebracht wird – genauer 
gesagt: Auf zwei. Am 28. September 
wird bereits eine Aufführung in der 

Paul-Gerhardt-Kirche in Leipzig-Con-
newitz stattfinden.
Freuen Sie sich also auf ein beeindru-
ckendes Chor- und Orchesterkon-
zert, dessen eingängige Melodien 
und mitreißenden Rhythmen schnell 
zum Ohrwurm werden.

Konrad Pippel

neue Gottesdienstzeiten für Pauns-
dorf und Sellerhausen-volkmars-
dorf!
wie Sie dem Gottesdienstplan ent-
nehmen können, ändert sich nach 
den Schulferien der Beginn unserer 
Gottesdienste. Damit es möglich 
wird, dass eine Person zwei Gottes-
dienste am Vormittag leiten kann, 
werden die Gottesdienste in der 
Genezareth- und Emmauskirche so-
wie im Gemeindehaus Juliusstraße 
entweder 9:00 Uhr oder 10:�0 Uhr 
beginnen. Bitte schauen Sie jeweils 
genau nach, damit Sie nicht zu früh 
oder gar zu spät dran sind!
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Herzliche Einladung zum Erntedank-
fest nach Baalsdorf am Sonntag, 
den 22.09.2019

Treffpunkt: 14:30 Uhr auf dem Lin-
ke-Hof in der Brandiser Straße 79. 
wir werden bei einem gemeinsamen 
Feldrundgang ernten, einkaufen und 
die Gaben in die Kirche an den Altar 
bringen.
Erntedank-Andacht: 15:�0 Uhr in der 
Kirche Baalsdorf mit dem Flöten-
kreis.
Danach gemeinsames Kaffeetrinken.
wir bitten um Kuchenspenden für 
den Gabentisch und die Kaffeetafel.
Abgabe der Erntegaben: zu den Öff-
nungszeiten im Pfarrhaus oder am 
Samstag, 21.09., von 10:00 - 12:00 Uhr 
in der Kirche in Baalsdorf.
Über unsere Erntegaben plus Geld-
spenden freut sich die Plagwitzer Ta-
fel in der Jordanstr. 5a.

Angelika Hillert

„Alt werden mit hoffnung“  - Junge 
alte gestalten Gottesdienst

Alt werden wollen die Leute, aber 
alt sein wollen sie nicht. Und warum 
wollen Menschen alt werden? weil 
sie nicht jung sterben wollen. Aber 
warum wollen die Menschen nicht 
alt sein? Olaf Schubert, einer der 
momentan großen Komiker-Stars, 
sagt: „Kinder und Tiere bringen Quo-
te, Rentner und Pflanzen nicht.“ Ist 

das Alt-sein wirklich unattraktiv? wie 
sehen Jugendliche, wie Erwachsene 
diese Lebensphase? „Alt werden mit 
Hoffnung“ - mit diesem spannenden 
Thema wird die Gruppe der Jungen 
Alten einen Gottesdienst gestalten. 
Und es wird sich zeigen, dass dieses 
Thema längst nicht nur die „Al-
ten“ betrifft. - Herzliche Einladung:  
29.09.2019, 10:00 Uhr Kirche  
Mölkau.

Klaus Bergmann

Renovierung Gemeindesaal 
Emmaus
Anfang Juli, unmittelbar nach dem 
Parkfest, begann mit einem Arbeits-
einsatz der KGV und des Förder-
vereins die lange gewünschte und 
umfassende Renovierung des Ge-
meindesaals in der Emmauskirche. 
Die sehr desolate Unterhangdecke 
wird gegen eine neue, schalldäm-
mende Akustikdecke getauscht. Der 
Fußbodenbelag wird erneuert, die 
Heizungsverkleidungen und Bänke 
ersetzt, eine neue Elektrik eingezo-
gen und zeitgemäße technische Aus-
stattungen mit z.B. Beamerleinwand, 
Verdunklungsrollos usw. eingebaut.
Die Bauarbeiten werden bis Mitte 
November andauern. Dazu müssen 
Veranstaltungen und Gottesdienste 
im Kirchenschiff auf ein Mindestmaß 
reduziert werden, weil der Hauptein-

gang durch den Saal nicht nutzbar 
ist. das Kirchenschiff ist nur über die 
Seiteneingänge zu erreichen.
Alle Gruppen und Veranstaltungen 
müssen in dieser Zeit in andere Räu-
me ausweichen. Bitte informieren Sie 
sich rechtzeitig, wo Ihr Kreis oder die 
jeweiligen Gruppen stattfinden. Der 
Saal ist während der Bauarbeiten, 
auch als durchgang, gesperrt! 
wir wünschen uns ein zügiges Arbei-
ten der Gewerke, keine unvorherge-
sehenen Überraschungen und einen 
wunderschön renovierten Gemein-
desaal im November zu Beginn der 
Adventszeit. Für Nachfragen steht 
Ihnen der Bauausschuss zur Verfü-
gung.

Ihr Bauausschuss

95 Jahre alt 

...wird in diesen Tagen Pfarrer i.R. 
Heinz weithaas, der von 197� bis 1977 
die dritte Pfarrstelle der Emmaus-
kirchgemeinde innehatte. Darüber 
hinaus war er zugleich auch Pfarrer 
der Gehörlosengemeinde. Dass Gott 
ihn bis hierher geführt und geleitet, 
ihn in Dienst genommen und durch 
ihn segensreich gewirkt hat, dafür 
danken wir von Herzen! Möge der 
barmherzige Gott ihm auf seinem 
weg weiterhin Freude und Zufrieden-
heit schenken und ihn reich segnen! 

Jan Teichert
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Neue, bequeme Sitzkissen  
in  der Emmauskirche
Foto: Rainer wohlfarth, 2019
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w A S  M A C H T  E I G E N T L I C H

... der FöRDERVEREIn DEnKMal 
emmAuSKirche leiPZig e.v.

hörmal – denkmal - machmal

Mit diesem kleinen Motto lässt sich 
gut zusammenfassen, wie vielseitig 

und umfassend 
der Förderverein 
seine Arbeit ver-
steht.
Unser Verein 
- 2011 gegrün-
det - hat heute 
weit über 50 
Mitglieder und 
zahlreiche Un-
terstützer. Er ist 
sehr aktiv und 
wendig. Er enga-
giert sich für die 
Erhaltung des 
Kirchenge bäu-
des und seiner 

Einrichtung als Gesamtkunstwerk 
und für die nutzbarmachung der 
Kirche als einen ort geistlichen, mu-
sikalischen und kulturellen lebens 
(siehe § 2 der Satzung). Er kümmert 
sich umfassend um die Dokumenta-
tion eines digitalen Fotoarchivs zur 
Emmauskirche/Stadtteilgeschichte 
auf Grundlage des Kirchenarchivs. 
Der Verein arbeitet eng mit der 

Kirchgemeinde zusammen und kann 
aufgrund seiner Vereinsstruktur in 
manchen Sachfragen anders agie-
ren als die Kirchgemeinde als eine 
Körperschaft öffentlichen Rechts.
Unser Verein möchte die Kirchge-
meinde immer wieder neu in die 
Verantwortung für die Menschen 
im Stadtteil rufen. Er will Ansprech-
partner für Stadtteilbewohner sein, 
welche nicht Mitglieder der Kirchge-
meinde sind, denen aber der Erhalt 
und die Pflege der Emmauskirche 
als städtebauliches Denkmals, als 
kulturelles Zentrum von Sellerhau-
sen-Stünz und als einem Ort der 
Ruhe und Einkehr in unserem Viertel 
ebenso am Herzen liegt. Unser För-
derverein ist also ein Brückenbauer.

Unser Förderverein ist ein Impulsge-
ber und hat keine Angst vor großen 
Herausforderungen. Im Mai konn-
te das komplette Kirchenschiff mit 
neuen Sitzpolstern ausgestattet 
werden; im Advent wird ein Buch 
zur Emmaus- und Stadtteilgeschich-
te mit aktuellen und historischen Fo-
tografien herausgegeben werden. 
Er öffnet die Kirchentüren über die 
Veranstaltungen der Kirchgemein-
de hinaus und bietet ehrenamtlich 
Kirchen- und Orgelführungen oder 

auch Turmbesteigungen an.
Unser Förderverein ist ein Macher. 
Der Verein arbeitete z.B. aktiv mit 
bei der Generalsanierung der Orgel, 
organisiert Arbeitseinsätze z.B. bei 
der Beräumung des Gemeindesaals 
für die Generalsanierung im Som-
mer-Herbst 2019 und unterstützt die 
Kirchgemeinde mit Manpower.
 Liebe Gemeindeblattleser, 
wir haben noch viele weitere Ideen. 
wir danken unseren Spendern und 
Unterstützern. Bitte weiter so! Und 
wir danken unseren Mitgliedern für 
ihre engagierte Arbeit und freuen 
uns auf neue Mitglieder. wir freuen 
uns auf eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit mit der Kirchgemeinde. 
wir freuen uns auf Ihren Besuch un-
serer Homepage: www.foerderver-
ein-emmauskirche.de
Kontakt und Spendenkonto: siehe 
nächste Seite.

Martina Hergt

Seit ihrem Einzug in die Emmauskir-
che konnten die neuen Sitzpolster 
schon mehrfach besehen, besessen 
und für sehr praktisch befunden 
werden. Im Namen der Gemeinde 
ein herzliches Dankeschön an den 
Förderverein für den Abschluss 
dieses angenehmen Projektes!

was macht eigentlich...



K O N T A K T E  U N D  A N S P R E C H P A R T N E R

Jan Teichert (Pfarramtsleiter)
0��1 / 25 195 8�
jan.teichert@kirchspiel-leipzig.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro der Emmauskirche:    
donnerstags, 16 - 17 Uhr

Birgit Silberbach
0��1 / 65 2�8 �1
birgit.silberbach@kirchspiel-leipzig.de
Gesprächstermine bitte telefonisch 
vereinbaren! Danke.

Konrad Pippel
0��1 / 59 �05 7�2 
konrad.pippel@kirchspiel-leipzig.de

Michael Kreibich
0152 / 25 69� 8��
michael.kreibich@kirchspiel-leipzig.de

PfArrer im KirchSPiel

KirchenmuSiKer 
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dorothea Kiffner 
0172 / 70 97� 72
dorothea.kiffner@kirchspiel-leipzig.de 

Désirée Tischendorf
0179 / 12 9�8 91 
desiree.tischendorf@kirchspiel-leipzig.de

GEMEInDEPÄDaGoGInnEn

„KinderinSel emmAuS“  
Ev.-Luth. intergenerative Kindertagesstätte
Zum Kleingartenpark 15, 0��18 Leipzig
Telefon: 0��1 / 2� 275 17
kinderinsel@kirchspiel-leipzig.de
Leiterin: Andrea Ziesmer
Sprechzeit: dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr

Kindergarten Paunsdorf „KinderArche“
Diakonisches werk – Innere Mission Leipzig e.V.
Goldsternstr. 21a, 0��29 Leipzig
Telefon: 0��1 / 25 192 72
kita-kinderarche@diakonie-leipzig.de
Leiterin: Annett wüstneck

KindertAgeSStätten

Altenpflegeheim EMMAUS 
Zum Kleingartenpark 28, 0��18 Leipzig
Telefon: 0��1 / �� 981 00

alTEnPFlEGEHEIM

Telefon: 0800 111 0 111, 0800 111 0 222
telefonSeelSorge

förderverein denKmAl emmAuSKirche leiPZig e.v.
wurzner Str. 160, 0��18 Leipzig
Telefon: 0��1 / 2� 159 69� bzw. 0��1 / 2� 159 69� (Führungen)
foerderverein@emmauskirche-leipzig.de
www.foerderverein-emmauskirche.de
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie)
IBAN: DE29 �506 0190 1600 0260 26     
BIC: GENODED1DKD
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V O R w O R TK I R C H G E M E I N D E N 

BAAlSdorf-
MölKaU 

PFaRRaMT
(Friedhofsverwaltung)
Christine Thomas
Baalsdorfer Anger 10
0��16 Leipzig-Baalsdorf 
0��1 / 65 157 62

öffnungszeiten
dienstags, 1�:00 – 18:00 Uhr
donnerstags, 9:00 – 12:00 Uhr

christine.thomas@kirchspiel-leipzig.de

FRIEDHoF
Baalsdorf
Wolfgang Hähnel
01720 / �6 225 99,
Mölkau
Thomas Brandenburg
0�201 / 65 1220 28

KIRCHE MölKaU
Zweinaundorfer Straße 206
0��16 Leipzig

Kirche BAAlSdorf
Baalsdorfer Anger 10
0��16 Leipzig

PAunSdorf

PFaRRaMT
(Friedhofsverwaltung)
Antje Veckenstedt 
Riesaer Str. �1
0��28 Leipzig
0��1 / 25 195 8�

öffnungszeiten
montags, 09:00 – 12:00 Uhr
mittwochs, 15:00 – 18:00 Uhr
freitags, 09:00 – 12:00 Uhr
antje.veckenstedt@kirchspiel-leipzig.de

FRIEDHoF
Ansprechpartnerin
Gritt Süß
0��1 / 22 881 ��

geneZArethKirche PAunSdorf
Theodor-Heuss-Straße �5
0��28 Leipzig

SellerhAuSen-
volKmArSdorf

PFaRRaMT
(über Cunnersdorfer Str.)
Dr. Jürgen Schroeckh
wurzner Straße 160
0��18 Leipzig
0��1 / 2� 222 12

öffnungszeiten
dienstags, 9:00 – 12:00 Uhr

juergen.schroeckh@kirchspiel-leipzig.de

emmAuSKirche SellerhAuSen
wurzner Straße 160
0��18 Leipzig

gemeindehAuS volKmArSdorf 
Juliusstraße 5
0��15 Leipzig

BanKVERBInDUnG
Kirchgemeinde Sellerhausen-Volkmarsdorf
IBAN DE26 8605 5592 1100 7011 �0
BIC wELADE8LXXX

BanKVERBInDUnG
Kirchgemeinde Baalsdorf-Mölkau
IBAN DE�� 8605 5592 1158 7000 20
BIC wELADE8LXXX

BanKVERBInDUnG
Kirchgemeinde Paunsdorf
IBAN DE78 8605 5592 1172 1000 51
BIC wELADE8LXXX

20


